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B e a n t w 0 r tun g 

der Anfrage der Abgeordneten Saudmeier und 
Genossen an die Frau Bundesminister iür . 

Gesun~heit und Umweltschutz betreffend For­
schungsaufträge ,Expe~ptengutachten und I'1ei­

nungserhebungen (Zlo6lJ1/J-NR/1972)o 

In der gegenständlichen Anfrage werden an die Frau 
E~ndesminister folgende Fragen gerichtet: 

"1 .. Welche Aufträge ·wurden von Ihrem Ressort .1970, 

1971 und 1972 an das IFES-Institut vergeben? 

~. Auf welche HBhe belaufen sich diese Aufträge? 

3. Nach welchen Grundsätzen (Kriterien) werden von 
Iru~em Ressort Expertengutachten oder Forschungsaufträge 

vergeben? 

4. In 'welchem Gesamtausmaß wurden von Ihrem Ressort 

1970, 197'1 und 1972 Expertengutachten und Forschungsauf­
träge vergeben? 

5. Wurden diese Aufträge öffentlich ausges'chrieben? 

Henn ja, wo? 
.' 

6. Wer hat sich um diese Aufträge mit welchem Ange­

bot beworben?" 
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In Beantwortung der vorlleg3nden Anfragen t8ile 
ich mit: 

Zu 1. : 

In den in (er Anfrage angEführten Jahren wurden 
an das IFES-Insti tut keine Auftj>:ige vergeben .. 

. Zu 2 .. : 

Eine BeantvJOI'tung dieser Jrage entfällt im Hinblick 

auf die Antwort zu Z.1. 

Zu 30: 

Besondere Grundsätze vlUrden im Bereiche melnes Bun­
desministeriums nicht aufgestellt, nach denen Expertengut­
achten oder F'orschungsaufträge vergeben \'lerden. 

Es liegt in der Naturd'?s meL~.em Bundesministerium 
.zukommenden Aufgabengebietes, daß es laufend mit den Fach­
leutf:n in Kontakt steht, deren I1i twirkung bei der L0s11ng 

der anfallenden Prob~eme notwendig ist. 

Zu 4. : 

Im Jahre 1971 wurde im Rab~en der Sektion Volksge-
sundhei t des ::Bundesminis'0eriums für soziale Ver~1al tung 
an das Institut für Raumplanung ein Auftrag zur Ausarbei­
tung eines Berichtes über dio Rückwirkungen von Problemen 
der Umwelthygiene auf die !~aumpla~ung in der Höhe von 

298.000.-- Schilling vergebE~. 

Zu 5. :. 

Der unter Z.,4 angeführte Auftrag "JUrde nicht öffent­
lich ausgeschrieben. 

Zu 6.: 

Eine Beantwortung dieser ]Irage entfällt im Hinblick 

auf die Antwort zu Z.5. 

Der Bundesminister: 
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